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arge sauerbruch hutton reuter•rührgartner 











KANTINE EG

             FOYER  1.OG
STADTMODELL EG

  AUSSTELLUNG 1.OG                  

        VERGABEAUFSICHT 1.OG
       BIBLIOTHEK 1. + 2.og         

KONFERENZ 1.og
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27sauerbruch hutton

BSU  behörde für stadtentwicklung und umwelt hamburg
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BSU     behörde für stadtentwicklung und umwelt     hamburg

1 - Decke : Deckenputz mit Anstrich weiß NCS  S0502-Y

2 - Boden : Teppich

3 - Wände : Gipskarton mit Anstrich weiß NCS S0502-Y

4 - Fußleisten and  Bürotrennwänden : 
       Holz mit Anstrich weiß NCS S0502-Y

5 - Türen  und Fußleisten in Flurwänden : 

      Eiche Furnier, weiß pigmentiert lackiert

6 - Brüstung Fenster: 
       Alu lackiert NCS S-7500 N

7 - Fassadenprofile : lackiert NCS S-7500 N

8 - Lochblech : lackiert NCS S-7500 N

Materialien und Farben Büroräume
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BSU     behörde für stadtentwicklung und umwelt     hamburg

1 - Decke : gelochter Gipskarton 
       mit Anstrich NCS  S1010-B30G

2 - Boden EG und 1.OG : Betonwerkstein

3 - Boden 2.-12.OG : Teppich

4 - Flurwände : Gipskarton mit Anstrich 
       weiß NCS S0502-Y

5 - Oberfläche Türen und Fußleisten in Flurwänden : 
      Eiche Furnier, weiß pigmentiert lackiert

6 - Kernwände: Gipskarton mit Anstrich
     Oberfläche Türen und Fußleisten in Kernwänden : 
     matt beschichtet 
     NCS Töne: Kern A - S5030-R80B
  Kern B - S5030-R
  Kern C - S4040-G20Y
  Kern D - S3010-G40Y
  Kern E - S2020-R70B
  Kern F - S6010-Y90R
  Kern G - S2050-Y
  Kern H - S3050-Y80R

7 - Treppenstufen - Parkett, weiß geölt

8- Fassadenprofile Atriumdach : 
       Metall lackiert dunkelgrau NCS S-8500 N

9 - Atrium- und Treppenbrüstung : 
       Holzstäbchen, weiß pigmentiert lackiert, 
       im Deckenbereich hinterlegt mit dunklem Vlies

Materialien und Farben Atrien, Flure, Kernwände

Kern A                Kern B          Kern C                   Kern D                  Kern E                  Kern F                  Kern G    Kern H 
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P1 P2 P3 P4 P5
Rückstellmuster NBKRückstellmuster NBK

Musterfassade MusterfassadeMusterfassade Musterfassade Musterfassade

Transparenz: wie bei B1
Farbton: nachgefragt war
P1 aus MR3
Scherbe: weiß

Transparenz: OK
Farbton: OK

Scherbe: weiß

Transparenz: etwas erhöhen
Farbton: OK

Scherbe: weiß

Transparenz: deckender
Farbton: NCS 4040 Y80R

Scherbe: weiß

Transparenz: OK
Farbton: OK

Scherbe: rot

M 1.01-0 M 1.01-0 M 1.01-0 M 1.01-0 M 6.01-0
9372-6 P1 auf 9243-79 P2 auf 9218-3 P3 auf 9356-14 P4 auf 9373-3 P5 auf











































ventilation winterventilation spring and autumn ventilation summer



cooling heating
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Grundriss Hochhaus

Süd/West-Wind

Druckbereich

Sogbereich

Hauptwindrichtung Süd/West

Süd/West-Wind

Druckring

Überdruck in der Korridorfassade

Bürodurchlüftung

Druckbereich

Sogbereich

Süd/West-Wind

Aufheizung an der Südfassade Sommerfall

Durchlüftung der Doppelfassade

plan high-rise override in the corridor facademain wind direction south/west

ventilation of the offices heating of the south facade summer ventilation





























Darstellung des Schattenverlaufs durch Überlagerung der Schatten um     9.00,     12.00,     15.00 und     18.00 Uhr im Juni

VERSCHATTUNGSSIMULATION



Außentemperatur: - 12 °C 
Meeting Point Fußbodenheizung mit ~ 15 W/m²
Innentemperatur der Büros: t = 20 °C

22.50 22.00 21.50 21.00 20.50 20.00 19.50 19.00 18.50 18.00 17.50 °C

THERMISCHE GEBÄUDESIMULATION, LUFTSTRÖME UND TEMPERATUREN IM ATRIUM

22.50    22.00   21.50   21.00   20.50   20.00   19.50  19.00   18.50   18.00   17.50 °C



energiequellen und energieverbraucher



nutzung DER GEOTHERMIE

Rückkühler

Wärmepumpe Wärmetauscher

Verteiler

Unterverteiler

Geothermiefelder
in Bohrpfählen der
Gebäudegründung

Winter Sommer

Winter Sommer



natürliche lüftung sommer tag und nachtauskühlung

Oberlicht für 
natürliche 
Belichtung im 
Atrium und 
den Fluren

natürliche 
Abluftführung  
über die Ther-
mik im Atrium 
und von dort 
übers Dach

Zu- und Abluft 
über Nachtlüf-
tungsklappe und/
oder geöffnetes 
Fenster

Unterstützung 
Nachtauskühlung 
über schallge-
dämmte Überströ-
melemente im Flur 
ins Atrium

mechanische lüftung winter

Abluftführung über 
schallgedämmte 
Überströmelemente 
im Flur, ins Atrium 
und von dort in RLT-
Anlage

Oberlicht für 
natürliche 
Belichtung im 
Atrium und 
den Fluren

Wärmerück-
gewinnung 
über Bypass 
im Winterfall

mechanisch 
temperierte 
Zuluft
über Stichkanäle 
in der Massiv-
decke



kühlung sommer

Unterstützung der Nachtkühlung 
über Schallgedämmte Überström-
elemente

Thermoaktivdecke zur 
Kühlung Tag und Nacht

FlurBüro Atrium

Zu- und Abluft über Fenster 
bzw. Nachtlüftungsklappe



Thermoaktivdecke zur en-
ergieffizienten Beheizung

Abluftführung über 
Schallgedämmte Über-
strömelemente

FlurBüro Atrium

temperierte Zuluft

heizfall winter



BELICHTUNG

FlurBüro Atrium

motorische, automatisch 
geregelte, außenliegende  
Sonnenschutzraffstore und 
individueller Übersteuerung

manuelles, innenliegendes 
Blendschutzrollo

Stehleuchte mit indirektem und 
direktem Beleuchtungsanteil Prä-
senzmelder, Konstantlichtregelung 
und tageslichtabhängiger Dimmung, 
individuelle Übersteuerung 

LED-Downlight 
präsenz- und tages-
lichtabhängig geregelt



bürokonzept elektrotechnik

Fußbodentank 2-Achs - Büro
(12,7 m², 1 AP)

4-Achs - Büro
(25,4 m², 2 AP)

6-Achs - Besprechungsraum 
(ca. 38 m²)

aussenliegender Son-
nenschutz

Stehleuchte mit Präsenz- melder, 
Konstantlichtregelung und ört-
licher Bedienmöglichkeit (Ein/Aus/
Hell/Dunkel)

Einzelraumbezogene 
Bedieneinrichtung für Son-
nenschutz (Übersteuerung 
der Automatikfunktion)

Reinigungs-
steckdose

Bedienung 
Beleuchtung

LED Downlightautomatischer 
Brandmelder

Deckenleuchte



bürokonzept  heizung / lüftung

Heizen und Kühlen mit 
TAD

mechanische Lüftung im Winter

Zuluft

TAD

Fensterlüftung im 
Sommer

Abluft

2-Achs - Büro
(12,7 m², 1 AP)

4-Achs - Büro
(25,4 m², 2 AP)

6-Achs - Besprechungsraum 
(ca. 38 m²)



regenwassernutzung

DACHBEGRÜNUNG

Druckerhöhungsanlage Zisterne Filter Überlauf Zisterne mit Anschluss an Straßenkanal




















































